
o W

T

C

rerhal
rittet
Wärn

t obi

nannt
n du
ich

aben

echt

geilage zuNr 34 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

m mm 2 7 2J e S

Vorabendblatt

Unſere Hände
z Anhänger Gall s haben ihre Schädellehre die Jünger La

Phyſtognomik die Maler die Pfychologie der Hände die
et iſt als alle Zahlen und Figuren auf Gall s Schädeln
e ter ſchen Winkel und Krümmungen der Naſe Die Hand

e deachtete und doch ſo köſtliche Meiſterwerk der Schöpfung
ſo werten den geheimſten ſeeliſchen Regungen iſt zur Charakkte
i äpenſchen ungleich wichtiger als ſelbſt das Auge und wir
des ch erleben daß eines ſchönen Tages ein grundgelehrter

den wahrhaftige dicke und vielbändige Pſychologie der Hände
feſſor ger bis dahin aber wollen wir der Mitwelt mit den wenigen

e biizen auſwarten die wir aus den Beobachtungen eines
gen e dieſe Materie geſammelt haben

e el er heißt es in den betreffenden Aufzeichnungen beurtheilen
Sönnen unſere ganze Eigenart ja meiſt danach wie wir
und ſicher liegt zwiſchen einer Hand Raphael Sanzio s

Hand des Michel Angelo eine weitere äſthetiſche Kluft als
nſtwiſſenſchaftlichen ſchauderhaft gelehrten Bücher von denen

le üelbgebildeten Maler nichts verſtehen ausfüllen können
r neuen etanntſchaft gilt unſer erſter Blick den Händen der

eder dein übrigen Menſchen der daran baumelt und ich behaupte
S ahrhaft ſchöne Menſchen Menſchen die nicht blos leiblich
lich

ſind S 2haben niemals häßliche Hände

es giebt es nicht alles für Hände Es giebt römiſch feurige
pöſiſchetokeite nordamerikaniſch geſchäftige und großbritanniſchhrutale
e es giebt weiche ſanfte Hände und hagere eingeſchrumpfte Hände

weiß von Leder und Hände weißroſig und zärtlich wie von
ſüße gefühlvolle Hände und rothbehaarte gräßliche Hände

e buße Anblick desilluſionirend wirkt es giebt Hände ſo rührend
ind zauberhaft als hätte der liebe Gott ſeinen Segen in dieſe
hineingelegt und wir bei ihrem Anblick uns andächtig durch

wert niederbeugen um durch ihre Berührung unſeres Hauptes ge
d und geheiligt zu werden und es giebt große allmächtig große
erliche Hände die uns unwillkürlich die Taſchen zuhalten machen
der Heldenſpieler hat andere Hände wie der Jntriguant der Ariſto
andere wie der Parvenu zeige mir Deine Hände und ich will
ſagen wer Du hiſt
Man lege nur die Hände einer jungen früh verheiratheten Frau
nes jungen Mädchens neben einander mögen Beide auch im

ichen Alter ſtehen welche überraſchenden Unterſchiede werden ſich da
enbaren Jch nehme an es ſeien Beide vom Stande und demzu
e Beider Hände von untadelig vornehmer Schöne zart und marmor
z nicht arbeitverwüſtet Die Hand des jungen Mädchens muthe
wie ein unwiderſtehliches Gericht ſie iſt zart wie ein Roſenblatt
leiſeſte Berührung hinterläßt einen rothen Fleck es iſt eine beſeelte

wermüthige Hand die ganze Schwärmerei und knospenhafte
idfeligkeit des Mädchenthums liegt darin ihr Druck iſt unaus
echlich zart und ſcheu dabei von einem eigenthümlichen Zauber
ind Feenhände Die Hand der jungen Frau dagegen weich und
n feſt zeigt im Gegenſatz zu der graziöſen Magerkeit der Mädchen
d eine angenehme Rundung und Fleiſchigkeit ſie iſt quabbelig

e der Berliner ſagt zwiſchen den Knöcheln haben ſich allerliebſte
übchen gebildet die Finger enden nicht mehr ganz ſpitz ſondern
men eine leichte Kolbenform an den Nägeln an die Nägel
hſt roſig und wohlgepflegt jeder einzelne Nagel ein Kunſtwerk
men Koketterie und Vertraulichkeit und ein angenehmes Parfüm
t von dieſen Händen aus ihre Vollkommenheit ſpottet jeder Be
jreibung es ſind Hände zum Küſſen die echten Engel und Teufelinnen
inde zugleich Sind die Hände des jungen Mädchens unnahbare
inde ſo ſind die der jungen Frau die lockenden zur vollen Reiſe
r Leidenſchaft erblühten Sirenenhände die uns in ihren Abgrund
hen Junge Mädchen haben unſchuldige träumeriſche Hände junge
rauen ſchöne üppige ſinnliche Hände

Für einen geſchmackvollen Menſchen können Spiritiſten Sitzungen
entlich nur darum intereſſant ſein weil er da auf einem Tiſche ſo
le grundverſchiedene häßliche und ſchöne gelehrte und dumme Hände
ben einander ſieht und ich habe meine berühmten Kollegen Gabriel
dar und Arnold Böcklin im Verdacht nur aus Sparſamkeit ſo
ftige Spiritiſten zu ſein weil ſie da unentgeltlich die prachivollſten
odelle zu eingehenden Handſtudien finden Selbſt den Stand ihrer
eſther getraue ich mir aus den Händen zu errathen Der Geld
ann Eradattenmacher hat gewöhnlich nervös fingernde pergament
irbene Hände mit langen aber ſtarken krallenartigen Fingern die ſich
jtmlich um den Hals des armen Opfers legen und ihm die Eradatte
iſchnüren der Pianiſt hat große hagere Hände mit Fingern ſo ſpitz
nd lang wie ein Meilenzeiger daß ſie vier Oktaven auf einmal greifen
nnen und die Nägel ſind vom vielen Taſtenpauken ganz krumm ge

ſachſen der Prieſter hat fleiſchige weiche feierliche Hände es geht
n ihnen aus wie Weihrauchduft und die Zeigefinger haben ſich leicht
dgeblattet durch immerwährendes Brevierblättern die Hände des
ründers ſind ungeheuer dick weiß und barbariſch geſchmückt mit un
hligen Ringen es ſind die Hände der Trägheit
Die Hände ſehr ſenſitiver Menſchen verändern ſich ſogar ganz

htbar nach den Jahreszeiten nach der Stimmung nach dem Be
nden es ließen ſich tauſend Dinge darüber ſagen ſicher hat jeder der geehrten
eſer ſich ſchon darüber gewundert wie nach einem ſtarken Rauſch die
ger einen eigenthümlichen graurothen Teint annahmen wie ſie kalt
nd jeucht werden und leicht anſchwellen ähnlich aber weniger deutlich
varkiren ſich auch alle anderen ſeeliſchen und leiblichen Zuſtände an
n Händen Wirklich durchgeiſtigte Hände haben nach meinen Beob
tungen eigentlich nur die Schwindſüchtigen ihre Hände ſind ſo
urchſichtig weiß und werden allmählich ſo überirdiſch mager ſie
vwinden ſichtbarlich wie ihr Leib aus dem Leben es ruht ſchon die

prkärung einer anderen Welt darauf und man denkt unwillkürlich
n ngel deren Hände paradiesduftige Roſen auf die Erde

W I werden nicht alles die Hände benutzt Zum Eſſen zum
in dige vie Kämpfen nimm dem Schauſpieler die Hände und
t n Dir unverſtändlich ſein der Taubſtumme wird erſt

nnd erluſt der Hände wahrhaft taubſtumm Die Hände ſind
hott den Merten Organe des Menſchen und ich bin überzeugt als

nnd W ſchuf hat er die Hände in einer ſeiner weihevollſten
Seele des in beſter Schöpferlaune geformt und in dieſe Hände die

es Menſchen gelegt

Vermiſchtes
Was iſt eihuger ſt ein Wunder

eigen
nalen

Lehrer ſet 28 r Jm Religionsunterricht legte ein
Schule Kurm Schüler die Frage vor Was iſt ein Wunder

dat die So weiß nicht Wenn Du nun mitten in der
ſagen Sonne am Himmel ſtehen ſäheſt was würdeſt Du dann
den erklärte de 88 iſt der Mond Wenn man Dir aber entſchie
es wirſt W es nicht der Mond ſondern wirklich die Sonne iſt
gen emg dann ſagen Das iſt Das iſt eine
ch es die men wir an ich wäre es der Dir entſchieden erklärt

ſagen ne iſt Dein Lehrer lügt nicht was würdeſt Du dann
Ver m hat Einen über n Durſt getrunken

Japan nhn ung durch Auſtern In der Stadt Minragun in
ine de Perte dem H im letzten Jahre die Sterblichkeit
aſhreckender de erung welche größtentheils von Fiſchnahrung lebt in
die Urſa e zu Ganze Familien ſtarben dahin ohne daß man
gierung u Kankheit erforſchen konnte Endlich legte ſich die Re
dem Ort J iltel und entſandte einen ihrer ſtudirten Aerzte nach

die üſſahe Krankheit Schon nach einigen Tagen entdeckte der Arzt
alle Perſon tſetzlichen Sterblichkeit denn er beobachtete daß faſt
Mengen i z dem Genuſſe von Auſtern ſtarben welche in großen
auf aushebegen Und gekochtem Zuſtande auf dem Markte zum Ver
ſengen en wurden Alle Auſtern waren auf einer Bank ge
Auſter t vo Als Katzen von dieſenſtarben ſie ſchon nach wenigen Stunden Die chemiſcheer v d v SoAuſtern ſraß ſt vor Kurzem entdeckt war

Nalyſe er len ergab ein Vorhandenſein von Pyrotoxicon in nahezu allenFällen

ndern in deren ſchönem Körper auch eine ſchöne Seele

Sonntäg den 9 Februar 1890

Schönheits Gonvernanten Für Damen in Amerika hat ſich
eine neue eigenartige Jnduſtrie entwickelt ein Zeichen zunehmenden
Reichthums Es iſt der Brauch in reichen Familien entſtanden daß
ſich die Damen konfſidentielle Rathgeberinnen halten und gut be

dw deren einziges Geſchäft es iſt die Schönheit der Töchter zu
berwachen reſpektive durch Entfaltung guten Geſchmacks in deren

Bekleidung in der Wahl der Haartracht der Seifen Parfüms und
Schminken günſtig auf deren äußeres Erſcheinen einzuwirken Junge
Damen welche im Ruf eleganter Geſchmacksrichtung in den verſchie
denen Geheimniſſen der Toilette ſtehen ſollen ſehr geſucht ſein
Amerikaniſche Damen ſind zu jeder Extravaganz fähig

Die letzte Walzertonr Bismarcks Madame Carette die
einſtige Vorleſerin der Kaiſerin Eugenie erzählt in ihren Me
moiren folgende Erinnerung aus ihrem Leben am Tuüilerienhofe
Auf einem großen Balle welcher in den Tüilerien während
des 1867er Ausſtellungsbeſuches des Königs von Preußen dieſem zu
Ehren gegeben wurde kam mir während des Kotillons der Gedanke
dem Grafen von Bismarck der aus einer Ecke den Tänzen zuſah
einen Roſenſtrauß anzubieten was die Bedeutung einer Damenwahl
für eine Walzertour bedeutete Bismarck damals Gegenſtand der
allgemeinen Aufmerkſamkeit nahm den Strauß an und der Einladung
entſprechend walzte er mit mir und zwar ganz vorzüglich mitten durch

ein zur Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

Stellvertreter ihre Stimme abzugeben
liſten aufgenommen ſind

Kennzeichen verſehen ſein

unterſchrieben ſein
Ungültig ſind die Stimmzettel

5 welche einen Proteſt oder Vorbehalt enthalten

Wahlvezirk Um f a ß t
Mühlgaſſe Mühlpforte Paradeplatz gr Schlamm
gr Schloßgaſſe kl Schloßgaſſe kl Ulrichſtraße I

Brüderſtraße Karzerplan Kleinſchmieden Marktplatz
Neunhäuſer Poſtſtraße Rathhansgaſſe gr Sandberg gr
54 74 kl Steinſtraße

Bauhof gr Brauhausgaſſe kl Brauhausgaſſe

kirche

hof Sperlingsberg Zapfenſtraße

Neugaſſe Neuſtadt Ranniſche Straße Zenkergaſſe

Salzgrafenſtraße Schmalegaſſe Steinbocksgaſſe
Trödel

der Schwemme Spitze Wieſenſtraße

Saalberg Steg Unterplan Werdergaſſe
Bertramgaſſe Gommergaſſe Jacobſtraße

ſtraße

ſtraße Thorſtraße Vereinsſtraßen Wörmlitzerſtraße

Blücherſtraße Franckeplatz Königſtraße 1
Niemeyerſtraße

ſtraße 15 Marienſtraße

Wuchererſtraße 6

ſtraße Viktoriaplatz Wuchererſtraße 7 65 Yorkſtraße
Brunnengaſſe Brunnenplatz Friedrichſtraße 18 u

Zinksgartenſtraße
Albrechtſtraße Friedrichsplatz Friedrichſtraße 44

i4 27

tinerſtraße Wettinerplatz
Bockshörner Breiteſtraße Fleiſchergaſſe Geiſtſtraße 7

Halle a den 5 Februar 1890

1 Berggaſſe Domplatz Kanzleigaſſe kl Klausſtraße Kühler Brunnen Mühlberg
kl Schlamm Schloßberg b

Barfüßerſtraße Bölbergaſſe Dachritzgaſſe Jägergaſſe Kaulenberg Schulberg
Schulgaſſe Spiegelgaſſe gr Ulrichſtraße kl Ulrichſtraße 27 35

20 26
Steinſtraße 119 und

Leipzigerſtraße 27 un
85 110 kl Märkerſtraße Neue Promenade kl Sandberg Hinter der Ulrichs

Bechershof gr Berlin kl Berlin Hanfſack Kuhgaſſe Kutſchgaſſe gr Märker a
ſtraße Marktplatz 19 gr Rittergaſſe kl Rittergaſſe Schmeerſtraße Schülers

Brunoswarte Alter Markt an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger a

Bärgaſſe Domgaſſe Dreyhauptſtraße Fluthgaſſe Freudenplan Graſeweg a
Gutjahrſtraße Hackebornſtraße an der Halle Hallgaſſe gr Klausſtraße Mans b
felderſtraße 1 14 und 42 56 an der Marienkirche Meteritzſtraße Olearinsſtraße c

Thalamtsſtraße

Ankergaſſe Gerbergaſſe Hafenſtraße Holzplatz Kellnergaſſe Kuttelhof Lilien a
gaſſe Mansfelderſtraße 15 41 Mühlgraben Pulverweiden an der Schleuſe an

An der Baderei Bäckergaſſe Deyboldsgaſſe Fiſcherplan an der Glanuchaiſchen
Kirche Herrenſtraße am Hospital Hospitalplatz am Moritzthor Rathswerder

m J traße Langeſtraße 5Mauergaſſe Mittelwache Schwetſchkeſtraße Steinweg Taubenſtraße Zwinger b

Böllbergerweg Hirtengaſſe Oberglaucha Schützengaſſe Weingärten

Annenſtraße Beeſenerſtraße Hochſtraße Liebenauerſtraße Ludwigſtraße Tholuck

Dryanderſtraße Friedensſtraße a d neuen Leipziger Chauſſee Ladenbergſtraße
Lindenſtraße Merſeburgerſtraße 28 41hb Pfännerhöhe Schloſſerſtraße Schmied
ſtraße Streiberſtraße Südſtraße Thomgſiusſtraße Thurmſtraße

22 u 25 41 Landwehrſtraße 414

Am Bahnhof Bahnhofſtraße Kanengerweg Franckeſtraße Königsplatz Königs
ſtraße 22a243 Kurzegaſſe Landwehrſtraße 1 u 15 19 Leipzigerſtraße 56 84
Merſeburgerſtraße 27 4252 Raffinerieſtraße Thüriugerſtraße

Berlinerſtraße Dzondiſtraße Delitzſcherſtraße Forſterſtraße Frieſenſtraße Germar
ſtraße Grünſtraße Halberſtädterſtraße Krauſenſtraße Krukenbergerſtraße Leipziger
platz Leipzigerſtraße 29 55 Magdeburgerſtraße 21 52 Martinsgaſſe Meckelſtraße

Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Charlottenſtraße Dorotheenſtraße Magdeburger

Gottesackergaſſe Hagenſtraße Martinsberg Parkſtraße Alte Promenade 22 28
Schimmelſtraße große Steinſtraße 20 53 vor dem Steinthor Töpferplan

Ackerſtraße Bismarckſtraße Blumenthalſtraße Brandenburgerſtraße Deſſauerſtraße
Feldſtraße Fritz Reuterſtraße Götheſtraße Hardenbergſtraße Herderſtraße Hohen
zollernſtraße Kaiſerſtraße Kronprinzenſtraße Leſſingſtraße Mötzlicherweg
ſtraße Mühlrain Reilſtraße 2 u 114 130 Roonſtraße Schillerſtraße Uhland

re 5 45 60Hedwigſtraße Kapellengaſſe Louiſenſtraße Luckengaſſe Margarethenſtraße Alte
Promenade 21 Scharrengaſſe Sophienſtraße 13a u 28 34 Unterberg e

r 4 Georgſtraßeſtraße Heinrichſtraße Karlſtraße Kloſterſtraße Mühlweg 21 30 Sophienſtraße

Geiſtſtraße 73 Harz Harzgaſſe Weidenplan Wilhelmſtraße

Advokatenweg Bernburgerſtraße Blumenſtraße Händelſtraße Henriettenſtraße
Hermannſtraße Lafontaineſtraße Laurentinsſtraße Mühlweg 120 u 31 52 Wet b

Leitergaſſe

Jägerplatz am Kirchthor Uleſtraße gr Wallſtraße kleine Wallſtraße 2454
Süumma S

Vorabendblatt

das Gewühl der Tänzer hindurch Dieſer kleine Vorfall der mit der
Würde des Grafen und mit der Rolle die er ſchon damals in den
Weltfragen ſpielte gar nicht im Einklang ſtand ſchien die anweſenden

Souveräne und die ganze Geſellſchaft ſehr zu beluſtigen da man kaum
erwartete Bismarck ſich unter die Jugend mengen zu ſehen Als der
Graf mich nach meinem Platz zurückgeleitet hatte zog er eine künſtliche
Roſenknospe aus dem Knopfloche ſeines Frackes und überreichte mir
dieſelbe mit den Worten Wollen Sie die in Erinnerung an die letzte
Walzertour aufbewahren die ich in meinen Leben getanzt habe nnd die
ich nicht vergeſſen werde

Ein alter Sonderling iſt dieſer Tage in Dexrheim b Oppen
heim geſtorben Derſelbe hatte ſich vor Jahren in Spanien ein hüb
ſches Vermögen erworben Seine Nahrung aber war ſtets eine ſehr
kärgliche Des Sonntags kochte er 2 Pfund Fleiſch und friſtete davon
während der ganzen Woche ſein Leben Jn allen möglichen Winkeln
des Hauſes und Hofes hatte er ſein Geld verſteckt bis er endlich nach
dem Diebe wiederholt bei ihm eingebrochen waren ſich unter Thränen
dazu verſtand einen eiſernen Geldſchrank zu erwerben Trotzdem er ver
ſchiedene gute Weine im Keller liegen hatte ſo begnügte er ſich doch während
ſeiner letzten Krankheit mit ſaurem Apfeltwein Kurz vor ſeinem Tode
vermachte er ſein auf 150,000 Mk geſchätztes Vermögen ſieben armen
Verwandten

J2

In Gemäßheit des S 8 des Reglements vom 28 Mai 1870 zur Ausführung des Wahlgeſetzes für den Reichs
tag vom 31 Mai 1869 bringen wir nachſtehend die Abgrenzung der für die am 20 d M ſtattfindenden Reichstags

wahl hierſelbſt gebildeten 25 Wahlbezirke die für die reſp t ſteheſowie die beſtimmten Wahllokale hiermit zur öffentlichen Kenntniß Zugleich laden wir die Wähler der Stadt Halle
Bezirke ſernannten Wahlvorſteher und deren Stellvertreter

Donnerstag am 20 Februar 1890
in der Zeit von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags

in den für die einzelnen Wahlbezirke beſtimmten Wahllokalen an die dort anweſenden Wahlvorſteher event deren
Zur Stimmenabgabe werden nur diejenigen zugelaſſen welche in die Wähler

Abweſende können in keiner Weiſe durch Stellvertreter oder ſonſt an der Wahl theilnehmen
Die Stimmzettel mittels deren die Wahl erfolgt müſſen von weißem Papier und dürfen mit keinem äußeren

Sie müſſen außerhalb des Wahllokals mit dem Namen des Kandidaten welchem der
Wähler ſeine Stimme geben will ansgefüllt und verdeckt abgegeben werden dürfen auch vom Wähler nicht

1 welche nicht von weißem Papier oder welche mit einem äußeren Kennzeichen verſehen ſind
2 welche keinen oder keinen lesbaren Namen enthalten
3 aus welchen die Perſon des Gewählten nicht unzweifelhaft zu erkennen iſt t
4 auf welchen mehr als ein Name oder der Name einer nicht wählbaren Perſon verzeichnet iſt

Tableau für die bevorſtehende Wahl eines Abgeordueten zum Reichstag
a Wahllokal

b Wahlvorſteher Herr
c ſtellvertr Wahlvorſteher Herr

h

See
lenzahl

a Hotel zum Kronprinz
Kaufmann Julius Wagner

3445 c Mühlenbeſitzer Jung
a Reſtaurant Dresdner Bierhalle

b Seifenfabrikant Kobert
c Mechanikus Potzelt

Mittelſtraße a Hotel zum Ringb Glaſermeiſter Krauſe
3373 c Handſchuhfabrikant J Dan

und a Reſtaurant zum Reichskanzler
h Fabrikbeſitzer Louis Jentzſch

3317 c Haufmann Auguſt Apelt
Reſtaurant zum Aichamt

h Buchhändler Ulrich Schwetſchke
3401 c Kaufmann Theodor Fuhſt

Gaſthof zu den 3 Schwänen
b Buchhändler Puppendick
c Fabrikant Julius Keil

Weber s Central Hotel
Kaufmann Paul Mulertt

Rentier Güttner

3436

3216

Thalgaſſe
3237

Reſtaurant Fürſtenthal
u Waſſerwerksdir Schreyer

Steinmetzmeiſter Emil Schober
a Reſtaurant Paradies
b Stadtrath Keferſtein

c Stärkefabrikbeſitzer Preßler
a Chriſtliche Herberge zur Heimath

Maurermeiſter Kuhnt
3382 c Kaufmann Hebekerl
3472 4 a Reichenbach s Reſtaurant

b Brauereibeſitzer Hugo Schulze
c Magiſtrats Regiſtrator Jaenicke

a Reſtaurant Preßlers Berg
b Dr phil Preßler

e Verwaltungs Direktor Haring
a Hofjäger

b Zimmermeiſter Dönitz
e Kaufmann Albert Preßler

a F Kohl s Reſtanrant
b Kaufmann Paul Köſewitz
c Kaufmann Karl Schober

a Stadtſchützenhaus
b Kaufmann Emil Funcke
e Kaufmann W G Beyer

a Freyberg s Garten
b Rentier F W Fritſch

c Kaufmann Erbß
a Wettiner Hof

b Kaufmann Karl Herm
c Schloſſermeiſter Müller
a Hotel Preußiſcher Hof

b Kaufmann Guſtav Steckner
c Kaufmann Oswald Teichmann

a Reſtauration zur Aktienbierbrauerei
b Brauereidirektor Görlitz

c Maurermeiſter E Hildebrandt

b Gas
3437 C

3555
Lerchenfeldſtraße

3302

3279

toltke

Gartengaſſe a Hotel garni zur Tulpe
b Privatmann Zeiſing

Rentier W Mulertt

Hütchen a Konzerthausb Kaufmann L Stückrath
e Kaufmann Magnus Bauer

a Neumarkt Schießgraben
b Kaufmann Julins Barck

c Kaufmann Jnlius Lüderitz
a Reſtauration zum Weißbierſalon

Rentier Demuth
Buchhändler Knapp

a Neumarkt Bierhalle
h Zimmermeiſter Stephan
c Papierhändler Gundlach

a Café Barbaroſſa
Rittergutsbeſitzer Dr Jäger

c Rentier Bonſtedt

3382 c2466

Der Magiſtrat Staude
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r hEmaillirtes Kochgeschirr
W en gros S Special Gieschäft I en ädetailLeipzigerſtraße 833 vis vis dem Leipziger Thurm Leipzigerſtraße 83

FabriKlager VerKauf
Wieder neu angekommen ein großes Lager von eireg 1000 Stück großen Waſſer Eimern Stück 1 K 50 Pa und große

Auswahl in Jufwaſchäſchen großen und kleinen Töpfen Hratpfannen Kaffeekochern Keſſeln und Kaffeekannen Waſchbeckeu
UHachtgeſchirren Tellern Taſſen Henteltöpfen Fiſchkeſſeln Kelk und Milcheimern Ailchſatten c und verkaufe ich nur nach Gewicht

R Nach Gewicht ſtellen ſich die Jch führe nur gutes Fabrikath Preiſe bedentend billiger als 4 Pfund 759 Pfg Garantie auf jedes Stück

nach Stück Umtauſch gern geſtattet

V Nr 34

Erſchein

Abouneme
Durch die Poſt j

InſertionsPreis
2 Pf Rekla

Anveſter Gelegenheitskauf auch für die weniger bemittelten Hausfrauen ſich eine ſaubere haltbare und billige Küchen

einrichtung anzuſchaffen eDurch vortheilhaften Kauf eines großen Lagers von Reſſern und Gabeln Hacke und Wiegemeſſern bin ich in der angenehmen Verbreit
Lage bedeutend unter Preis zu verkaufen und mache hierauf die Herren Hotelbeſitzer und Reſtaurateure beſonders aufmerkſam h

LandeS W 5 ReideburgA Kersten Vachfolger nhaber Julius Gattel S
83 Leipzigerstrasse 83 83 Leipzigerstrasse 83

auf den auch

werden von

ſowie von
Das grosse Heer der Nervenübel Pranz Finger Co

v

W 22 p W 9 tenT angefangen vom nervöſen Kopfſchmerz bis zu den Prodromen der Avpoplexie Schlagfluß hat von jeher den Anſtrengungen üänj mpf genomnder ärztlichen Kunſt geſpottet Erſt der Neuzeit gehört die Errungenſchaft an durch Benützung des einfachſten aller Wege der Königſtraße 6 empfehlen Oberglauta Monat 5
Haut zu einer phyſiologiſchen Entdeckung gelangt zu ſein die gegenwärtig nach hundertfach abgeſchloſſenen Experimenten ihre J D f P k hl t iReiſe um die Erde antritt und nicht minder die wiſſenſchaftlichen Kreiſe wie die nervös kranke Menſchheit im hohen Mige t J amp ress o ens eine
intereſſirt Das von dem ehemaligen Militärarzt Roman Weißmann in Vilshofen erfundene und aus den Erfahrungen einer eigenes Fabrikat als vworzügliches Heiz und Küchenbrennmaterial
SOjährigen ärztlichen Praxis geſchöpfte Heilverfahren durch täglich einmalige Kopfwaſchung entſprechende Subſtanzen Comptoir jetzt parterre
dirert durch die Haut dem Nervenſyſtem zuzuführen har ſo ſenſationelle Erfolge zu verzeichnen daß die von dem Er
finder dieſer Heilmethode herausgegebene Broſchüre J

hat das Re

von 3 Ze

De
täglich er

Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluß Hirnlähmung

Vorbeugung und Heilung Di Pbinnen kurzer Zeit bereits in 21ſter Auflage erſchienen iſt Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverſtändliche Declarationen über ostso u 8 a es tgtr t
das Weſen dieſer neuen Therapie und der damit ſelbſt in verzweifelten Fällen nervöſer Leiden erzielten Erfolge ſondern auch 3 Vordie dieſer Methode gewidmeten wiſſenſchaftlichen Elaborate der medieiniſchen Preſſe wie die Wiedergabe vieler SAeußerungen ärztlicher Autoritäten darunter des Dr med P Menière Profeſſor der Wolitlinit für Frauenkrank S Junge Leute werden zum Postgehüffen Examen vorbereitet
heiten in Paris Rue Rougemont 10 des Jrrenarztes Dr med Steingreber am Nationalhaus für Ner Aufnahme jeterzeit B Georgy In den
venkranke in Charenton des königl Sanitätsrathes Dr Cohn in Stettin des großherzogl Bezirks breitete ſicharztes Dr med Großmann in Jöhlingen des Hoſpitalchefarztes Dr P Foreſtier in Agen des Ge S älteſter Sohheimrathes Dr Schering Schloß Gutenfels Bad Ems des Dr med Darſes Chefarzt und Director der Vater des LGalvano Therapeut Anſtalt für Nervenkranke Paris Rue St Honoré 334 des Dr med und Conſuls un MorDr von Aſchenbach in Corfu des kaiſ Bezirksarztes Dr Busbach in Zirknitz des kaif königl Ober W ur 0 T wirgſfenſtabsarztes J Clafſe Dr med Jechl in Wien des Dr C Vongavel in La Ferrière Eure Mitglied W e da Vetteilie

die Bethelligdes Central Rathes für Hygiene und Geſundheit und viele andere V elEs wird deshalb allen Jenen die an Krankhaſten Vervenzuständen im Aillgemeinen darnaeh promittirten
S

n sogenannter Vervosität Iaboriren gekennzeichnet durch habituelle Kopfſchmerzen Migräne Congeſtionen O s wenigſ

a

roße Reizbarkeit Aufgeregtheit Schlafloſigkeit körperliche allgemeine Unruhe und Unbehaglichkeit ferner 5 C Negp con vor eit
KrenKen die vom Schilagtluss heimgesucht wurden und an den Folgen deſſelben und ſomit an Läh I1 Alter Mavrlzt 11 6 u u

mit ſeinemmungen Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache Schlingbeſchwerden Steifheit der Gelenke der Nachrichund ſtändigen Schmerzen in denſelben partiellen Schwächezuſtänden Gedächtnißſchwäche Schlafloſigkeit u ſ w der Nachrichleiden und die bereits ärztliche Hilfe uachsuchten und durch die bekannten Hilfsmittel wie Enthaltſamkeits Empfehle meine gut geheizten Lokalitäten angenehmer Aufenthalt zunächſt abe
und Kaltwaſſereuren Einreibungen Elektriſiren Galvaniſiren Dampf Moor oder Seebäder keine Heilung oder dem geehrten Publikum zur gefl Benutzung pw m in
Beſſerung erlangten endlich jenen Perſonen die Schlagtuss fürchten und dazu aus den Erſcheinungen an e idauernden Angſtgefühles Eingenommenheit des Kopfes Kopfſchmerzen mit Schwindelanfällen Flimmern und Uhr Früh und Abend Stamm ſeit dem 6
Dunkelwerden dor den Augen Druckgefühl unter der Stirn Ohrenſaufen Kribbeln und Taubwerden der Hände und Ausſchank von Lagerbier aus der beſtrenommirten Brauerei von C Bauer erreicht
Füße Urſache haben und ſomit allen Angehörigen der vorgedachten drei Kategorien Nervenleidender ſowie bleichſüchtigen Zwei ſchöne Vereinszimmer für je 30 bis 40 Perſonen noch ein Ueber de
und dadurch der Kraftloſigkeit verfallenden jungen Mädchen auch geſunden ſelbſt jüngeren Perſonen die geiſtig viel Abende in der Woche mit Juſtrument frei

u erhielt derbeſchäftigt ſind und die der Neaction geiſtiger Thätigkeit vorbeugen wollen dringlichſt angerathen ſich in den Beſitz 1 J 7 A n von soben ahnen Broſchüre zu bringen welche franco ind roſtenlos zu beziehen iſt e 9 ſngerarden holen Den Wehs ver Alter Uarkt t Albert Z2öge e lter arßt l n un
Plilgell P

Halle a d Saale bei V Ramdohn Hedwigſtraße 12 ihn bat unLemaire Co Apotheke I Claſſe Paris 30 Rue de Echiquier Autoriſirte Jnhaber des Monopols für Verbreitung der ncetion mmer

Heilmethode von M WJ 2 WandtlaudoeRoman Weissmanmn Wandtlandeehemaliger Landwehr Bataillonsarzt Ehrenmitglied des ital Sänitätsordens vom weißen Kreuz t S Aufgabe der Landwirthſchaft ſollen Mittwoch den 12 Februar Vertrauen
Auf Grund eingehender Prüfung der Weißmann ſchen Methode und der mit derſelben erzielten außerordentlichen r r r r ab tleinert ſchen Gaſthofe zu Reideburg T wolle nie

Heilreſultate hat die Jurv der internationalen hygieniſche mediziniſchen Ausſtellung zu Gent beſtehend aus den ſeyr Arb arzablung Dtrrauft werden Heere diene
Herren Dr Vrieſe Profeſſor und Prüfungscommiſſair der Königl belgiſch Negierung Dr Vanhamel Noos r b zu e d rbeitspferd 3 Wagen 1 vierz Vorderwagen I feellen geſche
Direktor der Prüfungskommiſſion für Nahrungsmittel N Gille Profeſſor und Vizepräſident der Königl belgiſch Akademie r Pflüge 2 Fggen 1 Krümmer 1 Exſtirpator 1 eſſerner J aber der Er
und Mitglied der Medicinalkommiſſion Van Pelt Mitglied der Medieinalkommiſſion Van de Vyvere Direktor des Jgel h 2 kleinere Schlitten 1 Schleppe 1 Hägſel handelte ſie
chemiſchen Laboratoriums und Mitglied der Medieinalkommiſſion in Brüſſel dem Weißmann ſchen Heilverfahren gegen u Derimalwaage und verſchiedene andere Gegenſtände Der Hofmei
Nervenleiden die ſilberne Medaille ereirt laut doeumentaler Ausfertigung vom 30 September 1889 1364 ine tach der Auction findet der Verkanf der Ackerparzellen und Wieſe durfte ben

Dieſe Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten lediglich aus Celebritäten der Wiſſenſchaft zuſammengeſetzten hinzee au und es anKommiſſion iſt die höchſte Anerkennung Halle a S Pr HRüther ender Fahrt

I u ß ch l k n E J t t l t S t Plombiren Zahnzichen ſchmetzlos eempf ſich A Voigt Leipzigerſtraße 91

be t W P m taus der königl Hofparfümerie C D d eWunderlich prämiirt 1882empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um Doppelbier 2rgrauen rothen und blonden Haaren ein 5dunkles Ausſehen zu geben Dr Orfilas Cul h h F thi El ärztlich empfohlen für Bruſtſchwach Luch8 2 V n z renten em I 9yn 40 55 xpor ler tagenleidende Reconvalescenten c kein WortNußöl zugleich feines Haaröl macht das t onHaar dunkel und wirkt haarſtärkend pfiehlt H Müller Schwemmebrauetei l De ivon Chr Vertselb Culmbach 34 Stilempfiehlt als beſtes Stärkungsmittel in hochfeiner Qualität Selbſtgefertigte Sopha 5 I enblickBeide à 70 Pf bei C Kaiser Schmeer

Mir
ſtraße 24 H Soheiuelwite Geiſt
ſtraße 67 Harzgaſſe 1 Gr Klausſtr 17 in Gebinden und Flaſchen Matraben mit Betlſellen de Perl

25 in großer Auswahl zu billigen Preiſen V ſeheE Lehmer Bölbergaſſe 2 e r
Adler Droquerie A Stfeinhach Königſtraße 16 1691

an der Großen Ulrichſtraße A Kunze zimmer2 2 r e 77 d k verDie Selbsthilfe Nr 238 Fernsprech Anschluss Nr 238 Giebichenſtein Wittekindſtraße 30 gegen die
B Preioliſte meiner dio Biere iſt in meinem Contor zu haben wird auch Abſchlagszahlungen geſtattet ater nicht

gewohnheiten ſich geſchwächt füblen auf Wunſch franeo zugeſandtEs leſe es auch Jeder der an Nervo
I ſität Herzklopfen Verdauungsbe
ſchwerden Hömorrhoiden leidet ſeine
aufrichtige Belebrung bilft jäbrlich
vielen Tausenden zur Gesaundheit
und Kraft Gegen Einſendung von
1 Mark in Briefmarken zu beziebenvon Dr L Ernst Homöopatb Wien
Elselastrasse Nr II Wird in

Coudert verſchloſſen überſchickt

Stieftochte

aber wozu

ſelbſt durch

des Netzes
Gemächer

derſtärkter

wie auswe

Nähmaſchinen Haudlune
u Repargtur Werkſtatt
Durchaus reelle Bedienung

Mechaniker
Halle a Rathhausg 13

von 2 bis 4 MDamenmashen Gr Sahbbetg
ihres Gem
Kegnung m

un mußte
Jetzt bekam

15 18 und 20 Mark Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 98guten Daunen Deckbetten von 36 Mark an ſefedern 24 26 28 30 Mark
Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker

Hochfeine Ansſtattungsbetten in

halten

Einen großen Poſten böhmiſche Bettfedern habe ich zu auff illi Preiſ Fh ert rer habe ich fallend billigem P f W Pfgweiße SGänſefedern 1 Mk 1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schiwanenfedern 2 wich bin e preſen Konnte
e in weiß und bunt von 3 Mk 85 Pfg an Vetttücher ohne Naht 2 Meter lang don 1 Vet s Barchend ch

eettücher 2 Mk Varchendhemden von 80 Pfg an Gut und dauerhaft gearbeitet Sprungfedermatratzen von P Mark an Noch h

Kachtet di

u hin deD Aunuch werden Bettfedern gut und billig gereinigt
G Jahmne Böhmiſches BettfedernLager Poſtſtraße u Rathhausgaſſen Ecke

w 1471
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